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C. Bericht der Schläfli-Kommission

für das Jahr 1902/1903.

Die 39. Rechnung der Stiftung weist das Stammkapital

unverändert mit 16,000 Fr. auf. Die laufende
Jahresrechnung verzeichnet die Einnahmen (Saldo und
Zinsen) mit zusammen 2315 Fr. 42 Cts.; die Ausgaben
bestehen ausser dem im Herbste 1902 ausbezahlten
Doppelpreis von 1000 Fr. für die Monographie der
schweizerischen Rostpilze in Druckkosten, Porti, Wert-
schriftenaufbewahrungsgebühr ; sie belaufen sich
zusammen auf: 1092 Fr. 06 Cts. Der Saldo auf nächste
Rechnung beläuft sich auf 1223 Fr. 36 Cts. Die Rechnung

ist von der Kommission geprüft und genehmigt
worden.

Die Preisaufgabe „Chemische Analyse der Wasser
und des Untergrundes der grösseren Schweizerseen,
Diskussion der Resultate" hat auf 1. Juni 1903 keine
Lösung erfahren. Die Kommission hat einstimmig den
Beschluss gefasst, die gleiche Frage auf 1. Juni 1905
zum zweiten Male auszuschreiben und dann eventuell
einer ganz tüchtigen Lösung einen Doppelpreis zu
erteilen. Auf i.Juni 1904 bleibt ausgeschrieben:
„Monographie der Schweizerischen Isopoden".

Namens der Kommission für die Schläfli-Stiftung>
Deren Präsident:

Alb. Heim.

Zürich V, den 12. Juli 1903.
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